
Chronik des Kleingartenvereins Rosenthal-Süd

Wie alles begann > Die ersten Jahre 1978 bis 1984 <

1978
Bereitstellung eines ehemaligen
Getreidefeldes für die Errichtung der
Kleingartenanlage Rosenthal-Süd.
28. Juni 1979
Gründung der Kleingartensparte des Verband der Kleingärtner, Siedler und
Kleintierzüchter (VKSK) „ Rosenthal-Süd „

Am Donnerstag, dem 28.06.1979, um 17 Uhr trafen sich etwa 200 Bürger (überwiegend junge Familien)
welche an der Nutzung eines eigenen Kleingartens in Pankow –Rosenthal interessiert waren.
Im Ergebnis der Gründungsversammlung wurde ein Vereinsvorstand gewählt, welchem die
Geschäftsführung für die Anfangsmonate oblag und Arbeitsgruppen für einzelne Gewerke gebildet. Damit
war die Schaffung eines arbeitsfähigen Gremiums vollzogen.

Das ursprüngliche Kleingartenprojekt Rosenthal–Süd sah die Errichtung von Gartenlauben, Bungalows
und eigenen Baulichkeiten auf mindestens 212 Parzellen vor. Die Gartengröße sollte ca. 375 qm
betragen, die Grundfläche der Bebauung überwiegend zwischen 20 und 26 qm variieren. Von jedem
Vereinsmitglied wurde erwartet, dass er grundsätzlich bereit war, in den ersten Jahren mindestens 150
Arbeitsstunden an den Gemeinschaftsanlagen (Außenzaun, Wegebau, Elektro- und Wasseranschlüsse
etc.) unbezahlt zu leisten und 400,-Mark Umlagekosten zusätzlich hierfür zu entrichten.

Bereits auf der Gründungsversammlung des Vereins wurde die These aufgestellt, dass nach der

Fertigstellung der Parzellen, von 100 qm Nutzfläche, 100 kg Obst und Gemüse zu ernten sind.
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1980
Die Erschließungsarbeiten durch die Firma „VEB Landbau“ war noch im vollen
Gang, da finden im Jahr 1980 schon die ersten Arbeitseinsätze statt. Bei der
Mitgliederversammlung im Oktober wird mitgeteilt, dass das Gelände an die
Kleingartenanlage „Rosenthal-Süd“ übergeben wurde. Damit war die Gründung
unserer Kleingartenanlage offiziell vollzogen.



Chronik des Kleingartenvereins Rosenthal-Süd

Wie alles begann > Die ersten Jahre 1978 bis 1984 <

1981/1982
Um die Kleingartenanlage möglichst schnell in einen kleingärtnerischen Zustand
zu versetzen verpflichtete sich jedes Mitglied im Jahr 1981/82 zusätzlich zu den
Arbeiten auf ihrer eigenen Parzelle noch 110 Arbeitstunden gemeinnützige Arbeit
auf dem Gesamtgelände zu leisten.
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1981/1982
Ein Teil der 110 Arbeitsstunden gemeinnütziger Arbeit wurden dafür verwandt die
Wasserversorgung der einzelnen Parzellen sicherzustellen. So wurden die
Hauptwasserleitungen trotz starker Regenfälle und zähem Lehmboden in die
Erde gebracht. Im März 1981 war es geschafft und der Anschluss an das Berliner
Wassernetz erfolgt.
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1982
Es geht voran. Alle packen an und die
Anlage nimmt immer mehr Form an.
Erste Bungalows stehen. Es ist aber
noch viel zu tun um die Parzellen und
die gesamte Anlage in eine blühende
und mit kleinen Bungalows
ausgestattete Kleingartenanlage
Rosenthal-Süd zu verwandeln.
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1983/84
Unser Verein hat 402 Mitglieder die ihre 210 Kleingärten weiter erschließen und
bereits bewirtschaften. Zur Verschönerung und Werterhaltung werden in diesem
Jahr mehr als 8.000 Arbeitsstunden geleistet. Die inzwischen bewirtschafte
Fläche beträgt bis zu 8.200 m² und unsere Kleingärtner nehmen zum
wiederholten Male an der Berliner Kleingartenschau teil. 1984 haben wir das
erste Bienenvolk in unserer Anlage.
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